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A L L E S  F Ü R  D I E  B R A N C H E

b es um den Krümmungswinkel
von Gurken oder um mögliche Un-
fälle durch Schnullerketten geht –
Politiker müssen sich immer wie-

der auch mit kuriosen Themen beschäfti-
gen. Der Hochschulausschuss des Bayeri-
schen Landtags debattierte im Juli über
eine Petition des Fränkischen Bundes, die
die Rückgabe fränkischer »Beutekunst«
fordert, die sich in Münchner Museen be-
findet. Betroffen sind u.a. der Bamberger
Domschatz, Dürers »Vier Apostel« und
der Altar der Hofer Stadtkirche. Die Stü -
cke waren 1802 im Zuge der Säkularisa-
tion nach München geschafft worden. 

Die Forderung nach Restitution wurde
erstmal abgelehnt. Der Grünen-Abgeord-
nete Sepp Dürr betonte in der Debatte,
dass der Begriff »Beutekunst« im Zu-
sammenhang mit Franken völlig verquer
sei. »Wo hört das auf? Dann könnten wir
auch die Splitter vom Kreuz Jesu nach
Palästina zurückgeben«, wird er u.a. in
der Online-Ausgabe der Nürnberger Zei-
tung zitiert.
Trotz allem soll das bayrische Wissen-
schaftsministerium eine Liste mit fränki-
schen Kunstschätzen erstellen, um mögli-
che Rückgabeoptionen zu prüfen.

hem

Fränkische Beutekunst

r. Christian Sprang hat ein etwas
ungewöhnliches Hobby. Der Rechts-
anwalt sammelt seit 17 Jahren To-
desanzeigen. Mehr als 1000 letzte

Grüße hat er bereits zusammengetragen,
darunter Humor- und Gefühlvolles, Krea-
tives aber auch Bitterböses. Nicht nett ist
beispielsweise folgende letzte Botschaft
für »Schwiegervater Josef (Sepp) K.«: »Die
Personifizierung geistigen Hochmutes und
menschlichen Versagens starb am 8. März
1980 im 91. Lebensjahr«.
Humorvoller ist eine Selbstanzeige, die
ein Schweizer aufgab: »Ich bin umgezo-
gen. (...) Meine neue Adresse ist Friedhof
Rehalp, Forchstraße 384, 8008 Zürich
(...). Über Besuche freue ich mich«,
heisst es da.

Nicht bei jeder Anzeige stimmt der Be-
zug: »Mit großer Bestürzung und für uns
alle unfassbar verstarb am 7. Januar 2005
unser Geschäftspartner Herr Jürgen K.«
Folgender Text wurde in einer fiktiven To-
desanzeige veröffentlicht, nachdem die
deutsche Nationalmannschaft bei der
Fußball-WM 2006 im Halbfinale ausge-
schieden war: »Er ist plötzlich und uner-
wartet von uns gegangen. Traum vom
Weltmeister. *9.6.2006 +4.7.2006. In stil-
ler Trauer: Das deutsche Volk, die deut-
schen Fußballfans, die deutsche Euphorie.
44137 Dortmund, Westfalenstadion...«
Sprangs gesamte Sammlung von Todes -
anzeigen finden Sie unter www.todesan-
zeigensammlung.de.

hem

Sag zum Abschied leise Servus

München:
Lagert
»fränkische
Beutekunst«
in den Museen
der Landes-
hauptstadt?
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SHIFT_ the way you move

MEHR ALS EINE SCHÖNE FASSADE.
DER NISSAN NAVARA.
Erst kommt die Arbeit, dann das Vergnügen? Der NAVARA widerlegt das spielend. Mit seinen 126 kW (171 PS) bewältigt er souverän 
jedes Terrain und sein 2.5 l Turbodieselmotor ist einer der stärksten seiner Klasse. Dank einer Nutzlast von bis zu 1.115 kg und einer 
Zuglast von bis zu 3 t meistert er alle Herausforderungen – er ist halt ein echtes Arbeitstier. Stark ist auch sein Preis: Den NAVARA 
KING CAB bekommen Sie als Mitglied des BIV Steinmetz jetzt schon ab attraktiven 17.492,60 €*.  Weitere Infos unter www.nissan.de 
oder 0  18 02/11  00  11 (0,06 €/Anruf aus dem Festnetz der Dt. Telekom).

Abb. zeigen Sonderausstattung.

JETZT AB€ 17.492,60*FÜR MITGLIEDER DES BIV

*Nettopreis zzgl. MwSt.
Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 10,2 bis 9,8; CO2-Emissionen: kombiniert von 276,0 g/km bis 264,0 g/km
(Messverfahren gem. EU-Norm) NISSAN CENTER EUROPE GMBH, Postfach, 50319 Brühl.

       


